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Anpassungsfähigkeit, operative
operativ bedeutsame Eigenschaft operativer 
Kräfte, die es ermöglicht, sich bewußt gemäß 
der operativen Aufgabe und entsprechend den 
Situationsbedingungen zu verhalten. A. schließt 
ein bewegliches Reagieren auf Sachverhalte, das 
Eingehen auf verschiedene Menschen und das 
Durchstehen der Legende ein. Das durch A. ge­
steuerte Verhalten kann in dem einen Fall mit 
den Auffassungen, Einstellungen und Verthaltun­
gen der operativen Kräfte übereinstimmen, in 
einem anderen Fall diesen inneren Haltungen 
widersprechen. A. zeichnet sich gerade dadurch 
aus, daß trotz Widerspruch zwischen den inneren 
Haltungen und der geforderten operativen Auf­
gabe, ein Verhalten dem operativen Ziel ent­
sprechend realisiert werden kann.
Dazu müssen jedoch die operativen Kräfte beson­
ders motiviert werden.
A. kann durch Wissensvermittlung und praktisches 
Üben entwickelt werden.

Anschlag
Erscheinungsform von Terror- bzw. Diversions­
verbrechen, gerichtet auf die Zerstörung, Be­
schädigung oder anderweitige Beeinträchtigung 
der Unversehrtheit von Objekten und Einrich­
tungen. Angewandte Mittel und Methoden sind 
z. B. Sprengstoffe, Brandlegungsmittel, Ein­
griffe in technologische Prozesse, wobei die 
Gefährdung von Menschenleben sowie die Möglich­
keit der Herbeiführung von Katastrophen u. a. 
extremen Gefahrenzuständen häufig mit einkal­
kuliert wird, 
s. a. Attentat 
s. a. Diversion

Ansprechbarkelt
Sammelausdruck für die individuelle Eindrucks­
fähigkeit, Aufnahmebereitschaft und Aufge­
schlossenheit einer Person für mündliche, 
schriftliche oder allgemeine verständliche 
Reize und Informationen wie z. B. Anregungen, 
Forderungen, Befehle u. ä. Unter A. wird ver­
breitet auch die Bereitschaft verstanden, auf 
derartige Eindrücke mit bestimmten Verhaltens­
weisen oder einzelnen Handlungen zu reagieren.
Die A. ist vor allem abhängig von dem Bedeutungs­
inhalt des Reizes oder der Forderung für die Per­
sönlichkeit, von der Art und Veise der Vermitt­
lung (emotional, rational), von der aktuellen 
Verfassung der Persönlichkeit und ihrem inneren 
Modell sowie von der allgemeinen Lebenserfahrung


